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Jonas Kaufmann
VIVA PUCCINI!

Julia Fischer, Vasily Petrenko & 
Royal Philharmonic Orchestra
VIELSEITIGKEIT IN PERFEKTION

Martha Argerich, Lahav Shani & 
Israel Philharmonic Orchestra 

KLANGZAUBER UND TIEFGANG

Spielzeit 2024/25 
GESAMTPROGRAMM
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Musikfreunde,
wir freuen uns, Ihnen die neue Spielzeit 2024/25 der Albert Konzerte vorzustellen!

Eine abwechslungsreiche Spielzeit mit weltweit gefeierten Interpreten und Ensem
bles, bedeutenden Dirigenten und weithin gerühmten Orchestern erwartet Sie! Unser 
29.  Konzerthaus-Zyklus garantiert berührende Konzerterlebnisse mit Solisten wie 
YefimBronfman,MarthaArgerich,JuliaFischerundSolGabetta,mitDirigentenwieAlan
Gilbert,MarieJacquot,LahavShaniundVasilyPetrenko,mitinternationalenOrchestern
wiedenWienerSymphonikern,derAcademyofStMartinintheFields,demIsraelPhil
harmonicOrchestraunddemRoyalPhilharmonicOrchestra.DasRepertoiregestaltetsich
gewohntvielfältigmiteinemAkzentaufBeethovenundBrahms.MitMaríaDueñasund
ShekuKanneh-MasonstellenwirIhnenerwartungsvolljungeSpitzenbegabungenvor.

Unser Kammermusik-Zyklus in seiner nunmehr 152. Ausgabe präsentiert Ihnen mit 
demQuatuorModigliani,demSchumannQuartettunddemHagenQuartett(mitJörg
Widmann)StreichquartettederSpitzenklasse,IgorLevitkehrtzuunserergroßenFreude
erneutmiteinemKlavierabendinsKonzerthauszurück.AlsweitereGarantenfürStern
stunden der Kammermusik konnten das Klaviertrio Antje Weithaas, Marie-Elisabeth
HeckerundMartinHelmchen,dasKlavierduoYaaraTal&AndreasGroethuysensowiedie
jungeCellistinRaphaelaGromesundJulianRiem–miteinemausschließlichKompo-
nistinnengewidmetenProgramm–gewonnenwerden.

Facettenreiche Sonderkonzertemit StartenorJonasKaufmann (erstmals in Freiburg)
miteinerPuccini-Gala,demWeihnachts-Filmkonzert„DreiHaselnüssefürAschenbrödel“,
einemNeujahrskonzertmitCanadianBrasssowieBeethovens„Missasolemnis“miter
lesenen Solisten und den BalthasarNeumannEnsembles unter Leitung von Thomas 
HengelbrockrundenunserProgrammab.

WirfreuenunsaufSieundwünschenIhnenunvergesslichemusikalischeErlebnissebei
denAlbertKonzerteninihrem124.Jahr.

Ihr

Dr.LeanderHotaki
Albert Konzerte GmbH | Geschäftsführung | Künstlerische Leitung
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DIENSTAG,8.APRIL2025,20UHR Seite 20

Musikhochschule
Yaara Tal & Andreas Groethuysen Klavier

BACH MEETS MOZART.TranskriptionenfürzweiKlaviere
Bach,BrandenburgischesKonzertNr.6B-DurBWV1051 
(arr.Krug)
Mozart,Variationenüber„EinWeibistdasherrlichsteDing“
F-DurKV613(arr.Rheinberger)
Mozart,„Sonatafacile“C-DurKV545(arr.Grieg)
Mozart,Fantasiec-MollKV475(arr.Grieg)
Bach,Passacagliac-MollBWV582(arr.Tagliapietra)

DIENSTAG,29.APRIL2025,20UHR Seite 21

Musikhochschule
Raphaela Gromes Violoncello
Julian Riem Klavier

FEMMES 
Lera Auerbach, 6PräludienfürVioloncelloundKlavierop.24
Henriette Bosmans, Sonate für Violoncello und Klavier
Clara Schumann, DreiRomanzenfürViolineundKlavier(arr.
Riem)
Pauline Viardot-Garcia, 3StückeausSixMorceauxVWV3003
Elisabeth Kuyper, Ballade
Nadja Boulanger, Trois Pièces
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MONTAG,14.OKTOBER2024,20UHR Seite 7

Konzerthaus
Yefim Bronfman Klavier
Alan Gilbert Dirigent
NDR Elbphilharmonie Orchester

Rachmaninow,KlavierkonzertNr.3d-Mollop.30
Tschaikowsky, SymphonieNr.4f-Mollop.36

SAMSTAG,23.NOVEMBER2024,20UHR Seite 8

Konzerthaus
María Dueñas Violine
Marie Jacquot Dirigentin
Wiener Symphoniker

Bruckner,AdagioausderSymphonieNr.7E-DurWAB107
(arr.Löwe)
Beethoven, ViolinkonzertD-Durop.61
Brahms, KlavierquartettNr.1g-Mollop.25(arr.Schönberg)

FREITAG,20.DEZEMBER2024,20UHR Seite 9

Konzerthaus
Sheku Kanneh-Mason Violoncello
Christoph Eschenbach Dirigent
SWR Symphonieorchester

Elgar, Cellokonzerte-Mollop.85
Brahms, SymphonieNr.4e-Mollop.98

SONNTAG,12.JANUAR2025,18UHR Seite 10

Konzerthaus
Jan Lisiecki Klavier
Tomo Keller Violine und Leitung
Academy of  St  Martin in the Fields

Clyne,„Stride“fürStreichorchester(2020)
Beethoven, KlavierkonzertNr.2B-Durop.19
Beethoven, KlavierkonzertNr.4G-Durop.58

FREITAG,4.OKTOBER2024,20UHR Seite 15

Musikhochschule
Quatuor Modigliani

MADE IN VIENNA
Webern,FünfSätzefürStreichquartettop.5 
Brahms, StreichquartettNr.3B-Durop.67 
Beethoven,StreichquartettNr.8e-Mollop.59/2„Razumovsky“

FREITAG,18.OKTOBER2024,20UHR Seite 16

Konzerthaus
Igor Levit  Klavierabend

Bach,ChromatischeFantasieundFuged-MollBWV903
Schumann, FantasieC-Durop.17
Beethoven, SymphonieNr.7A-Durop.92(arr.Liszt)

SAMSTAG,2.NOVEMBER2024,20UHR Seite 17

Musikhochschule
Schumann Quartett

Haydn,StreichquartettC-DurHobIII:57
Leó Weiner, StreichquartettNr.2fis-Mollop.13
Schubert,StreichquartettNr.13a-MollD804„Rosamunde“

MITTWOCH,12.MÄRZ2025,20UHR Seite 18

Musikhochschule
Antje Weithaas Violine
Marie-Elisabeth Hecker Violoncello
Martin Helmchen Klavier

Schubert,KlaviertrioB-DurD898
Tschaikowsky,Klaviertrioa-Mollop.50

FREITAG,28.MÄRZ2025,20UHR Seite 19

Musikhochschule
Jörg Widmann Klarinette
Hagen Quartett

Widmann,Klarinettenquintett(2017)
Mozart,KlarinettenquintettA-DurKV581„Stadler-Quintett“

MITTWOCH,22.JANUAR2025,20UHR Seite 11

Konzerthaus
Martha Argerich Klavier
Lahav Shani Dirigent
Israel Philharmonic Orchestra

Mussorgsky, Vorspiel„MorgendämmerunganderMoskwa“
aus„Chowanschtschina“(arr.Rimsky-Korsakow)
Beethoven, KlavierkonzertNr.1C-Durop.15
Mussorgsky, BildereinerAusstellung(arr.Ravel)

SAMSTAG,8.FEBRUAR2025,20UHR Seite 12

Konzerthaus
Julia Fischer Violine
Vasily Petrenko Dirigent
Royal Philharmonic Orchestra

Dvořák, Karneval-Ouvertüreop.92
Tschaikowsky, ViolinkonzertD-Durop.35
Bartók, KonzertfürOrchesterSz116

FREITAG,7.MÄRZ2025,20UHR Seite 13

Konzerthaus
Sol Gabetta Violoncello
Tarmo Peltokoski Dirigent
Orchestre National du Capitole de Toulouse

Debussy, Préludeàl’après-midid’unfauneL.86
Bloch, Schelomo.RhapsodiehébraïquefürVioloncellound
OrchesterB.39
Bruckner, SymphonieNr.4Es-DurWAB104„Romantische“

FREITAG,9.MAI2025,20UHR Seite 14

Konzerthaus
Yulianna Avdeeva Klavier
Marc Minkowski Dirigent
Kammerorchester Basel

Strauss, SerenadeE-Durop.7
Beethoven, KlavierkonzertNr.3c-Mollop.37
Brahms, SymphonieNr.3F-Durop.90

29. Konzerthaus-Zyklus

KONZERTHAUSZYKLUS 2024/25
Konzerthaus Freiburg 8 Abende im Abonnement

152. Kammermusik-Zyklus

KAMMERMUSIKZYKLUS 2024/25
Musikhochschule,KonzerthausFreiburg 7 Abende im Abonnement

5
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SAMSTAG,19.OKTOBER2024,20UHR Seite 22

Konzerthaus
Jonas Kaufmann Tenor
Maria Agresta Sopran
Jochen Rieder Dirigent
Deutsche Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz

Viva Puccini! Die große Puccini-Gala
ArienundSzenenderGiacomoPuccini-Opern„LaBohème“,
„Tosca“,„MadamaButterfly“u.a.

SONNTAG,8.DEZEMBER2024,15UHR&18.30UHR

Konzerthaus Seite 23
Adrian Prabava Leitung
Württembergische Philharmonie Reutlingen

Drei Haselnüsse für Aschenbrödel –
Der Originalfilm mit Live-Orchester

SONNTAG,26.JANUAR2025,18UHR Seite 24

Konzerthaus
Canadian Brass

Neujahrskonzert-„HappyNewYear”Tour2025

SONNTAG,2.MÄRZ2025,18UHR Seite 25

Konzerthaus
Regula Mühlemann Sopran
Eva Zaïcik Alt
Julian Prégardien Tenor 
Domen Križaj Bass
Thomas Hengelbrock Leitung 
Balthasar-Neumann-Chor 
Balthasar-Neumann-Orchester 

Beethoven,MissasolemnisD-Durop.123

Virtuosität und Poesie
Bereits zu Lebzeiten als Legende gehandelt zu werden, zeugt 
vomaußergewöhnlichenRangeinesPianisten.Doch sogar in
einem internationalen Bestseller ein literarisches Denkmal
gesetzt zu bekommen, dürfte fast einzigartig sein. Schriftstel
lerPhilipRothergingsichin„DermenschlicheMakel“ineiner
ausführlichen Beschreibung seiner Faszination mit der Erschei
nungunddemSpielvonYefimBronfman–einemPrometheus,
der all sein Feuer am Ende des Konzerts wieder mitnimmt, sein 
Publikumjedochunauslöschlichentflammtzurücklässt.Dieun
leugbareKraftistjedochnureinederQualitätenvonBronfmans
Zugriff; schon Lehrer Leon Fleisher bescheinigte ihm, absoluten 
Willen, Kopf und Herz gleichermaßen zu benutzen, und der
MünchnerMerkur lobte2022diephänomenalePräzisiondes
„lyrischenLöwen“,derdievollePrankeebensoeinzusetzenwis
sewiedieSamtpfote. Langeschon istRachmaninowsberüch
tigt schweres 3. Klavierkonzert ein Paradestück in Bronfmans
Repertoire. Dennoch findet der Pianist immer wieder einen
frischenZugang,derkeinerleiRoutineaufkommenlässt–und
liebt an demWerk die „überlebensgroße“ Virtuosität ebenso
wiediegroßePoesie,dieselbstKlassik-Einsteigerzubegeistern
wisse.

Das Wiedersehen mit dem Tastentitanen ist zugleich auch das 
ersteGastspielvonAlanGilbertbeidenAlbertKonzerten.Alser-
stergebürtigerNewYorkerwarGilbertvon2009bis2017Chef
derdortigenPhilharmoniker;seit2019leiteterdasElbphilhar
monieOrchesterdesNDR.DiesenKlangkörperwirderinFreiburg
durchTschaikowskys4. Symphonienavigieren,deren schicksal
haft schmetternder Beginn den Ton für ein wogendes Seelendra
masetzt.Wenngleichesnaheliegt,darinParallelenzumbeweg
tenLebendesSchöpferszusuchen,hatdochTschaikowskyselbst
daraufbestanden,dassjederKünstlereinDoppellebenlebe:„das
allgemeinmenschlicheunddaskünstlerische,wobeidiebeiden
Bereichedurchausnichtmiteinanderübereinstimmenmüssen.“

EUR  109,- / 97,- / 83,- / 61,- / 49,- inkl. Gebühren

29. Konzerthaus-Zyklus  Konzert  1

YEFIMBRONFMAN,ALANGILBERT& 
NDRELBPHILHARMONIEORCHESTER

MONTAG,14.OKTOBER2024,20UHR Konzerthaus

Yefim Bronfman Klavier
Alan Gilbert Dirigent
NDR Elbphilharmonie Orchester

Rachmaninow, KlavierkonzertNr.3d-Mollop.30
Tschaikowsky, SymphonieNr.4f-Mollop.36Ye
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Sonderkonzerte

SONDERKONZERTE 2024/25
Konzerthaus Freiburg

3

4
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Übernatürliches Talent
„Man kann in Beethovens Konzert keineVirtuosität zeigen,man
kannnur sich selbst zeigen“: So formuliert esdie2002 im süd
spanischen Granada geborene María Dueñas, die als eine der
aufregendsten Geigerinnen ihrer Generation einer glänzenden 
Zukunftentgegenspielt.WiemeisterhaftesDueñasgelingt,über
denKlangihrePersönlichkeitzutransportieren,hobauchderRe
zensentder„BadischenZeitung“hervor,derihrSpielals„schlank,
filigranundtiefgründig“undgeradewegsüberirdischlobtundihr
eine„atemberaubendemusikalischeReife“attestiert:„Beethovens
Violinkonzerterklingtso,wiemanesbislangnochnichtvernom
menzuhabenglaubt.“VorJahrenschonfeierteauchdasFeuilleton
desspanischen„Correo“das„natürliche,odereherübernatürliche
Talent“,dasdiedamals17-Jährigepräsentierte.KeinWunder,dass
das renommierte Label Deutsche Grammophon die multitalentier
teGeigerinnachihremSiegbeidemYehudiMenuhinCompetition
2021schnellstensunterExklusivvertragnahm.ZumEinstander
schieneinLivemitschnittausdemWienerMusikverein,woDueñas
alsSolistinbeidenWienerSymphonikernauchihrekompositori
scheFantasieunterBeweis stellte –durchneugeschriebeneKa
denzenfürjedenSatzvonBeethovensSolitär.

Gemeinsammit ihrer ErstenGastdirigentinMarie Jacquot prä
sentieren die Wiener Symphoniker in Freiburg einen Konzert-
abend, der Inspiration aus der Donaumetropole zieht, die seit 

2016auchDueñas‘Wahlheimatist:NebenBeethovensinWien
uraufgeführtem Violinkonzert erklingt das Adagio aus Bruck- 
ners 7. Symphonie, das nach demTod des Komponisten 1896
vondessenMeisterschülerFerdinandLöwe fürdieEinsegnung 
in der Wiener Karlskirche eingerichtet wurde. Tiefe Wertschät
zungsprichtauchausderOrchesterfassungdesKlavierquartetts
g-MollvonJohannesBrahms,angefertigtvomgebürtigenWie
nerArnoldSchönberg.OttoKlempereradeltesiemitdemUrteil:
„ManmagdasOriginalquartettgarnichtmehrhören,soschön
klingtdieBearbeitung.“
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SAMSTAG,23.NOVEMBER2024,20UHR Konzerthaus

María Dueñas Violine
Marie Jacquot Dirigentin
Wiener Symphoniker

Bruckner, AdagioausderSymphonieNr.7E-DurWAB107 
(arr.Löwe)
Beethoven, ViolinkonzertD-Durop.61
Brahms, KlavierquartettNr.1g-Mollop.25(arr.Schönberg)

MitfreundlicherUnterstützungderVolksbankFreiburgeGundder
FreundeundFördererderAlbertKonzertee.V.

EUR  119,- / 105,- / 89,- / 65,- / 51,- inkl. Gebühren

29. Konzerthaus-Zyklus  Konzert  2

MARÍADUEÑAS,MARIEJACQUOT&  
WIENER SYMPHONIKER
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Beispiellose Energie von A bis Z
KalteFingerhabeergehabt,soerinnertsichShekuKanneh-Ma
son,alser2018ohnedasgewohnteEinspielenseinenBeitrag
zumminutiösdurchgeplantenZeremonielleiner royalenHoch
zeit in London lieferte. DieWärme seines ruhig aussingenden
Spiels ließ davon freilich nichts ahnen:Nicht nur dieHundert
schaftenanwesenderGäste,aucheinMilliardenpublikumanden
BildschirmenweltweitzogerinseinenBann.Unbekanntwarer
freilich schondamalsnichtmehr: 2016hatte er als Siegerder
BBCYoungMusicianCompetitionAufsehenerregt,undbereits
2015 war die Medienwelt aufmerksam geworden auf seine
großemusikliebende,musizierendeFamilie–einsympathisches
Gegenbild zum strengen Drill, den man hinter so herausragen
denJungtalentenoftvermutet.

Daran, dass die Wahl seines Hauptinstruments auf das Violon
cello fiel, ist Edward Elgars Konzert nicht unschuldig; genauer
gesagtdieberühmteAufnahmevonJacquelineduPréausdem
Jahr1965,derenemotionaleWucht ihnschonalskleinenJun
gen sofort gepackt hat. Mittlerweile hat Sheku Kanneh-Mason
Elgars1919komponierten,melodienstarkenAbgesangaufdas
19.JahrhundertaufKonzertpodieninderganzenWeltgespielt.

InderzweitenKonzerthälftepräsentierendasSWRSymphonieor
chesterundderihmschonlangeverbundeneDirigentChristoph
Eschenbach die letzte Symphonie von Johannes Brahms. Wie
üblichhattedas1885ausderTaufegehobeneWerksowohlBe
wundereralsauchKritiker;aberessprichtBände,wiemanschon
in den Proben darüber sprach. Dirigent Hans von Bülow fand
„Nr. IV riesig, ganz eigenartig, ganz neu, eherne Individualität.
AthmetbeispielloseEnergievonabisz.“UndseinAssistent,der
jungeRichardStrauss,schwärmteebensovondem„Riesenwerk,
voneinerGrößederKonzeptionundErfindung,Genialitätinder
Formbehandlung, Periodenbau, von eminentem Schwung und 
Kraft,neuundoriginell“.

29. Konzerthaus-Zyklus  Konzert  3

SHEKUKANNEH-MASON,CHRISTOPHESCHENBACH& 
SWRSYMPHONIEORCHESTER

FREITAG,20.DEZEMBER2024,20UHR Konzerthaus

Sheku Kanneh-Mason Violoncello
Christoph Eschenbach Dirigent
SWR Symphonieorchester

Elgar, Cellokonzerte-Mollop.85
Brahms, SymphonieNr.4e-Mollop.98

EUR  109,- / 97,- / 83,- / 61,- / 49,- inkl. Gebühren
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Gipfeltreffen
EsgibteinSchwarzweißfotoeineskleinenMädchens inhellem
Rüschenkleid,dieHaaresodunkelwiedieAugen,dieHändeauf
der Klaviertastatur ruhend. Dieses Foto ziert das Titelbild einer
historischenAufnahme,aufderaußerdemzulesenist:„Beetho
ven,KonzertNr.1op.15“–gespieltvonder7-jährigenMartha
Argerich.SchonihrersterLehrerversuchtedasMysteriumihres
Ausnahmetalents mit dem Bild zu fassen, dass ihre Finger wie 
Tentakel mit Saugnäpfen die Tasten anzuheben vermochten,
stattsieanzuschlagen.WieBeethovensMusikdieJahrhunderte,
soüberstrahltauchdieKunstderlegendärenPianistindieJahr
zehnte ihrer Weltkarriere: Leichtigkeit und Virtuosität gepaart
mit erzählerischem Tiefgang, ein unbezähmbarer Eigensinn, die 
SpannkrafteinesRaubtiers,eineNaturgewalt.

ZuBeethovensKlavierkonzerten führtsiedabei immerund im
merwiederihrWeg–sowieauchjüngstinderZusammenarbeit
mitLahavShani,ChefdirigentdesIsraelPhilharmonicOrchestra
und des Rotterdams Philharmonisch Orkest, ab 2026/27 Chef
auch derMünchner Philharmoniker. Dass sichmit der Grande
DameunddemjungenSenkrechtstartereinneuesDreamTeam
gefunden hat, stellten beide zudem in gemeinsamen Klavier
abendenunterBeweis.

Als Ritterschlag darf auch gelten, dass es Shani gelingt, Martha 
 Argerich für Auftritte als Solistin mit dem Israel Philharmonic Or
chestrazugewinnen.EinveritablesGipfeltreffenkündigtsichso
mitbeidenAlbertKonzertenan.NebenBeethovenstehenWerke
ModestMussorgskysaufdemProgramm, insbesonderedessen
berühmte,plastisch-fantasievolle „BildereinerAusstellung“.Ur
sprünglich fürerstklassigePianistenhändekomponiert,wurden
sie von Maurice Ravel unter Einsatz der überbordenden Farbpa
lettedesbeginnenden20.Jahrhundertskongenialorchestriert.
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Dialog mit Beethoven
Manchmallässtsichdie„QualderWahl“ganzeinfachumgehen.
WennzumBeispielJanLisieckigefragtwird,welchesKlavierkon
zert vonBeethovener bevorzugt, lautet dieAntwort: „Ichhabe
fünfLieblingskonzerte!“DassderkanadischeStarpianistmitden
polnischen Wurzeln zu den international herausragenden Beet
hoven-Interpretengehörenwürde,warspätestensklar,nachdem
er2013–knapp18-jährig–kurzfristigfürMarthaArgerichein
sprang,umunterClaudioAbbadoBeethovens4.Klavierkonzert
aufzuführen. Eineweitere Schicksalsfügung, dass Lisiecki 2018
beidergeplantenLiveaufnahmemitderAcademyofStMartin
intheFieldsMurrayPerahiavertretenkonnte–undalsSolistwie
auchgleichzeitigalsDirigentdurchdieeinzigartigeChemiemit
dem Ensemble ein frappierendes Erlebnis zauberte. Nicht nur
das Publikum, auch die Presse überschlug sich angesichts der
„funkelnden Aufführung, die erfrischend spontan wirkt – und
dochgedanklichvollkommendurchgeformtist.“(Tagesspiegel)

FürLisieckikommenindenfünfKlavierkonzerten„allewichtigen,
teils gegensätzlichen Facetten Beethovens zusammen“. Daher
gibt es beim Albert-Gastspiel nach Anna Clynes Beethoven-in-
spirierter Ouvertüre „Stride“ zunächst Beethoven – und dann
nochmehrBeethoven. LisieckisAuswahl spanntdabei denBo
gen von Beethovens erstem Auftritt im Burgtheater, bei dem er 

sich1795vermutlichmitdemmozartischperlendenKlavierkon
zertop.19demWienerStadtpublikumvorstellte.Dieöffentliche
PremieredesKonzertsop.58markierteimDezember1808den
letzten Auftritt desMeisters als Konzertsolist. Schon die ersten
TönedesWerksließendabeiaufhorchen–weilsiesozartwaren,
und weil sie nicht aus dem Orchester, sondern aus dem Flügel 
schwebten, leise,beinaheimprovisatorischtastend.Einverblüf
fender Beginn, sinnbildlich für das gesamte Konzert, das den 
DialogzwischenSoloundOrchesterneudenkt.

EUR  119,- / 105,- / 89,- / 65,- / 51,- inkl. Gebühren

29. Konzerthaus-Zyklus  Konzert  4

JANLISIECKI,TOMOKELLER&ACADEMYOFSTMARTININTHEFIELDS
29. Konzerthaus-Zyklus  Konzert  5

MARTHAARGERICH,LAHAVSHANI& 
ISRAELPHILHARMONICORCHESTRA

SONNTAG,12.JANUAR2025,18 UHR Konzerthaus

Jan Lisiecki Klavier
Tomo Keller Violine und Leitung
Academy of  St  Martin in the Fields

Clyne, „Stride“fürStreichorchester(2020)
Beethoven, KlavierkonzertNr.2B-Durop.19
Beethoven, KlavierkonzertNr.4G-Durop.58

MitfreundlicherUnterstützungderFreundeundFördererder
AlbertKonzertee.V.

MITTWOCH,22.JANUAR2025,20UHR Konzerthaus

Martha Argerich Klavier
Lahav Shani Dirigent
Israel Philharmonic Orchestra

Mussorgsky, Vorspiel„MorgendämmerunganderMoskwa“aus
„Chowanschtschina“(arr.Rimsky-Korsakow)
Beethoven, KlavierkonzertNr.1C-Durop.15
Mussorgsky, BildereinerAusstellung(arr.Ravel)

MitfreundlicherUnterstützungderFreundeundFördererder
AlbertKonzertee.V.

EUR  149,- / 135,- / 115,- / 89,- / 69,- inkl. Gebühren
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Gesang in allen Farben
ImmeraufsNeuespringtderFunkeüber,wennSolGabettabei
den Albert Konzerten die Bühne betritt. Die Begeisterung der
Weltklasse-Cellistinfürdas,wassietut,überträgtsichunmittelbar,
spätestenswenndie erstenerdigenTöneaus ihrem Instrument
strömen. Gabettas ausdrucksstarkeMimik ist dabei die sichtba
reZugabezurhörbaren„Konzentration,KraftdesAusdrucks.Sol
Gabetta pflegt stets die Tiefe der Empfindung, zelebriert den
narrativen Gehalt desMelodischen.“ (WestdeutscheAllgemeine
Zeitung)

BeimdiesjährigenGastspielteiltsiedasPodiummiteinerzwei
tensensationellbegabtenPersönlichkeit:deminternationalum
worbenenFinnenTarmoPeltokoski,erstMitteZwanzigundschon
frischgekürterMusikdirektordesOrchestreNationalduCapitole
de Toulouse. Gemeinsam bringen sie Blochs „Schelomo“ zum
Klingen: Die Künstlerin, die nach eigenen Angaben stets „auf
derSuchenachFarbenundnachGesanglichkeit“ ist, schätzt an
BlochsRhapsodie,dasssieihremInstrument„eineunglaubliche
Plattformbietet.EsgibtnichtvieleCellokonzerte,diedaskönnen.“
InderTatvertrautBlochdemCellogewissermaßendasWortan:
Inspiriert von der Beschäftigungmit seinen jüdischenWurzeln,
verbindet der Komponist die Solostimme mit den alttestament
lich überliefertenWortenKönig Salomos. Zwischenmeditativen

und kadenzartigen Passagen steigert sich das aufbegehrende
Orchester,SinnbildderWelt,immerwiederingeradezufilmmusi
kalisch-plastischenTaumel.

ZudernachdenklichenKlagedesKönigs setztTarmoPeltokoski
einenKontrapunktmitderEs-Dur-SymphonieAntonBruckners –
auch eine Hommage an den Komponisten anlässlich seines 
200. Geburtstags.Werkewiedienaturverbundene„Romantische“
warendiepersönlicheMethodedesKomponisten,derUnvollkom
menheitderWeltzubegegnen:„WeildiegegenwärtigeWeltlage
geistiggesehenSchwächeist,flüchteichzurStärkeundschreibe
kraftvolleMusik.“

Vielseitigkeit in Perfektion
Siesei„süchtignachMusik“,verrietJuliaFischereinstineinem
Interview. Und das trifft sich gut, denn dieMusikwelt ist auch
süchtignach ihr.Schonmit19wardieViolinistin international
soumworben,dasssieihrDebütinderCarnegieHallgab;zuder
schierendlosenReiheanspannendenkünstlerischenKollabora
tionengeselltensichauchquasiallegroßenKlassikpreise;und
ihreBegabung,nichtnurmitMusikzukommunizieren,sondern
dieseauchzuvermitteln,machtesiemit23Jahrenzurjüngstbe
rufenenProfessorindesLandes.

ImmerwiederistDirigentVasilyPetrenkoanihrerSeite,wennes
darumgeht,diegroßeViolinliteratur zumgroßartigenKonzert-
erlebnis zu formen.AuchTschaikowskysViolinkonzert standda
beischonaufdemProgramm–einWerk,fürdessenAusdeutung
JuliaFischerschonlangegefeiertwird:„Frisch,mitreißendund
energiegeladen …, mit einer breiten Palette an Klangfarben und 
dazueinerfantastischenTechnik.IhrTschaikowskyklingtseelen
vollundromantisch,ohnegefühligzuwerden.“(BRKlassik)

Bei so viel zartem Schmelz darf der Rahmen ruhig etwas biss
fester sein: Eröffnet durch Dvořáks fröhlich-überschwängliche

„Karneval-Ouvertüre“,bietetdasKonzertdesRoyalPhilharmonic
OrchestraeinWerkdes20.Jahrhunderts,dassoumgehendwie
umfassend als Geniestreich anerkannt wurde: In seinem New
Yorker Exil erprobte Bartók das beinahe beispiellose Konzept
eines Konzertes für das gesamteOrchesterkollektiv, in dem In
strumente und Instrumentengruppen immer wieder solistisch 
hervortreten.EinfaszinierendesExperiment,mitdemderschwer
krankeBartókseiner tragischenLebenssituationeinsogeistrei
cheswiehumorvollesMeisterwerkentgegensetzte.

29. Konzerthaus-Zyklus  Konzert  6

JULIAFISCHER,VASILYPETRENKO&  
ROYALPHILHARMONICORCHESTRA
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SAMSTAG,8.FEBRUAR2025,20UHR Konzerthaus

Julia Fischer Violine
Vasily Petrenko Dirigent
Royal Philharmonic Orchestra

Dvořák,Karneval-Ouvertüreop.92
Tschaikowsky, ViolinkonzertD-Durop.35
Bartók, KonzertfürOrchesterSz116 So
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29. Konzerthaus-Zyklus  Konzert  7

SOLGABETTA,TARMOPELTOKOSKI& 
ORCHESTRENATIONALDUCAPITOLEDETOULOUSE

FREITAG,7.MÄRZ2025,20UHR Konzerthaus

Sol Gabetta Violoncello
Tarmo Peltokoski Dirigent
Orchestre National du Capitole de Toulouse

Debussy, Préludeàl’après-midid’unfauneL.86
Bloch, Schelomo.RhapsodiehébraïquefürVioloncellound
OrchesterB.39
Bruckner, SymphonieNr.4Es-DurWAB104„Romantische“

EUR  119,- / 105,- / 89,- / 65,- / 51,- inkl. GebührenEUR  129,- / 115,- / 97,- / 72,- / 55,- inkl. Gebühren
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Sensationeller Spürsinn
Im Freiburger Konzertkalender ist das Kammerorchester Basel
inzwischeneinGarantfürKonzerterlebnissederExtraklasse:Seit
2013 ist das Orchester regelmäßig bei Albert zu Gast und ver
bindet den Spürsinn für herausragende Spielpartner mit dem 
Geschick für kluge Programmkonstellationen. Dabei wäre der
mitreißendeEnsembleklangschonalssolchereinunschlagbares
Argument:ErkennbaraddierensichhierKünstlerpersönlichkeiten
zu mehr als der Summe ihrer Instrumente, und der Münchner 
Merkurbeschriebesunlängstals„Sensation“,wiesich„jedermit
EnthusiasmusinsSpielwirft,alshingeseinLebendavonab“.

Beim diesjährigen Gastspiel der Basler Nachbarn rahmen zwei
fastzeitgleichentstandeneWerkedenAbend:dieBläserserenade
desTeenagersRichardStraussunddiesonnenverwöhnte3.Sym
phonievonJohannesBrahms.ZudenerstenBewundererndieser
Komposition zählte Clara Schumann: „Welch einWerk, welche
 Poesie, die harmonischste Stimmung durch das Ganze, alle Sätze 
wieauseinemGusse,einHerzschlag,jederSatzeinJuwel!“

Als Solistin kann man sich auf das Albert-Debüt von Yulianna
Avdeeva freuen, international bekannt nicht zuletzt durch ihren
SiegbeimWarschauerChopin-Wettbewerb2010, als erste Frau
seitMarthaArgerich imJahr1965.Bei der „Künstlerin, diedas
Klavier wirklich singen lassen kann“ (Gramophone), liegt Beet-

hovens 3. Klavierkonzert in klugen, kundigenHänden. Obwohl
SkizzenzudiesemWerkbis1796zurückreichen,bestandbeider
Premiere1803indeneiligstvervollständigtenNotenderKlavier
part noch aus „unverständlichen Hieroglyphen“, die einzig der
spielendeKomponist zudeutenvermochte.DieZuhörendener
lebtendamalsdasNovumeinesKlavierkonzertesvonsymphoni
schemZuschnitt–miteinemunergründlichsanftenzweitenSatz,
derdasPianoforteganzneuempfindenließ,undineinemFinale,
dasgeradezunaive Schlichtheitmit verschachtelter Fugenkunst
vereinte.

29. Konzerthaus-Zyklus  Konzert  8

YULIANNAAVDEEVA,MARCMINKOWSKI& 
KAMMERORCHESTERBASEL
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FREITAG,9.MAI2025,20UHR Konzerthaus

Yulianna Avdeeva Klavier
Marc Minkowski Dirigent
Kammerorchester Basel

Strauss, SerenadeE-Durop.7
Beethoven, KlavierkonzertNr.3c-Mollop.37
Brahms, SymphonieNr.3F-Durop.90

MitfreundlicherUnterstützungderFreundeundFördererder
AlbertKonzertee.V.

EUR  89,- / 79,- / 69,- / 54,- / 45,- inkl. Gebühren

Elan und Spielfreude
„Esistnichtschwer,zukomponieren,aberesistfabelhaftschwer,
dieüberflüssigenNotenunterdenTischfallenzulassen“,schrieb
JohannesBrahmsaneinenFreund,währenderanseinenersten
beidenQuartettenop.51saß.Oderbessergesagt:andenersten
publizierten, denn angeblich waren zuvor rund zwanzig Versuche 
indenPapierkorbgewandert.Umsointeressanter,dassihm1875
–nachdemdieMammutaufgabeeinererstenSymphonieerfolg
reich bewältigtwar – das dritteQuartett op. 67 recht leicht von
derHandging. „Eshandelt sichumkeineZangengeburtmehr;
sondernnurumsDabeistehn“,meldeteerdemWidmungsträger
desWerks, demArzt Ulrich Engelmann.Vielleicht beflügelte es
Brahms, diesmal weniger auf Beethovens monumentales Vorbild, 
sonderndieWienerKlassikàlaHaydnundMozartzuschielen?

ImKonzertdesQuatuorModiglianikommtBeethoventrotzdem
nicht zu kurz:AuchwenndessenOpus59 als „Flickwerk eines
Wahnsinnigen“ verschrien war, schrecken die unter dem Na
men ihres adligenWidmungsträgers bekannten „Razumovsky-
Quartette“heuteniemandenmehr.Irritiertedamalsunterande
remdieLängederWerke,sowaresrundeinJahrhundertspäter
beiAntonWeberndieKnappheit:StecktederSchönberg-Schüler
kurzzuvornochmiteinemFußinspätromantischerKlangschwel

gerei,sohater1909mitseinenradikalkurzenfünfStreichquar
tett-SätzendieTürzurModernevollendsaufgestoßen.

Dieser Mut zum eigenen Stil passt wunderbar zum Quatuor 
Modigliani–nichtumsonstistesnacheinemhöchsteigenwilli
genMalerbenannt.Obgleichseit2003internationalunterwegs,
zählen jugendlicher Elan und frische Spielfreude weiterhin zu
denMarkenzeichendervierFranzosen.UndsostelltedasQuar
tett schon bei seinem AlbertDebüt 2020 unter Beweis, nicht nur 
einGespürfürdasWienerischezuhaben,sondernaußerdemein
Ensemblezusein,das„selbstinderhochklassigenKammermu
siklandschaft derGegenwart von solitärerGröße ist.“ (Badische
Zeitung)

152. Kammermusik-Zyklus  Konzert  1

QUATUOR MODIGLIANI
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FREITAG,4.OKTOBER2024,20UHR Musikhochschule

Quatuor Modigliani

MADE IN VIENNA
Webern, FünfSätzefürStreichquartettop.5
Brahms, StreichquartettNr.3B-Durop.67
Beethoven, StreichquartettNr.8e-Mollop.59/2„Razumovsky“

EUR  59,- / 47,- / 34,- inkl. Gebühren
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Unvergleichlich
„Vollendete Klangkultur, technische Prägnanz und starke Bot
schaft“zeichnenlaut„SüddeutscherZeitung“denPianistenIgor
Levitaus–unddasistnichtvonderHandzuweisen,erstrecht
nichtnachseinemumwerfendenAlbert-DebütimJanuar2023.
Auchdie„BadischeZeitung“feiertedenfulminantenAbendmit
Liszts h-Moll-Sonate: „Levit bestieg diesen Achttausender der
Klavierliteraturtechnischundmusikalischabsolutsouverän.Die
beim Protagonisten schweißtreibende Darbietung leuchtete in
sämtlicheSeelenwinkeldiesesWerkszwischensinfonischerOpu
lenzundsubtilsterKammermusikhinein.“

Dass Levit seinen neuerlichen Klavierabend bei Albert mit Bachs 
ChromatischerFantasieundFugebeginnt,hatseitdenZeitenvon
LisztundBrahmsTradition.Ersterergab1835auchdenAnstoß
fürdieC-Dur-Fantasieop.17:SchumannwolltemitdiesemWerk
einenBeitrag zuder von Liszt propagierten Spendenaktion für
dasBeethoven-DenkmalinBonnleisten,unddiesistderKompo
sitionmitAnklängenandie„FerneGeliebte“unddasAdagioder
7.Symphonieeingeschrieben.

Über Beethoven, dessen Musik Levit seit dem Anfang seines
Musizierensbegleitet,sagtederPianisteinmal:„Ichfühlemich

daaufgehoben.DasistmeineSafeZone,undgleichzeitigistes
meineGefahrenzone,also,esistalles.“SicheinekompletteSym
phonie, hier die Siebte, auf dem Klavier zuzumuten, darf man 
durchausimGebietderWaghalsigkeitverorten,gabdochselbst
der Schöpfer des Arrangements, Franz Liszt, zu Protokoll: „Das
Orchester auf dem Klavier zu spielen, ist noch niemandem ge
geben“–dennochmüsseman„immernachdemIdealstreben.“
DasIdealzieltinLisztsBeethoven-Transkriptionennichtaufvor
dergründige Virtuosität, sondern vielmehr auf eine ehrfürchtig 
wertschätzende Übertragung, auf Fragen von Balance und Klang 
angesichtsdieserfastunmöglichenAufgabe.EinwenigGrößen
wahnhatderKunstfreilichnochniegeschadet.

152. Kammermusik-Zyklus  Konzert  2

IGOR LEVIT

FREITAG,18.OKTOBER2024,20UHR Konzerthaus

Igor Levit  Klavierabend

Bach, ChromatischeFantasieundFuged-MollBWV903
Schumann, FantasieC-Durop.17
Beethoven,SymphonieNr.7A-Durop.92(arr.Liszt)

EUR  89,- / 79,- / 65,- / 43,- / 31,- inkl. Gebühren
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SCHUMANNQUARTETT
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Ohne Netz und doppelten Boden
DasSchumannQuartettlegtevoreinigenJahrenineinemInter
viewoffen:siespielten„lieberaufRisiko,umlebendigzubleiben
unddasMusikantischenichtzuverlieren“.Norisk,nofun!Und
so sehr das Ensemble auch für technische Präzi sion gefeiert wird, 
steht die Freude am Erlebnis für die vier Streicher stets im Vor
dergrund.„SowirklichentwickeltsicheinWerknur live“,sagen
sie, „weilwir vorher selbstniewissen,waspassiert. Spätestens
auf der Bühne fällt jede Imitationweg,manwird automatisch
ehrlichzusichselbst.DannkannmaninderMusikeineVerbin
dungmitdemPublikumherstellen,kommunizieren.“Schonseit
Kinderzimmerzeitenmusikalischmiteinanderaktiv,bestehtdas
SchumannQuartettaktuellausdendreiBrüdernErik,Kenund
Mark Schumann, verstärkt durchVeitHertenstein an derViola.
Fürdie„SüddeutscheZeitung“bildensie„zweifelloseinederal
lerbestenFormationender jetzigenQuartettblüte“, ausgestattet
mit„blitzenderVirtuositätundÜberraschungsbereitschaft“.

Verblüffend auch die anregende Auswahl, die das Ensemble 
jüngstfürseinAlbum„100YearsofRadio“traf–einBlickindie
Musikweltvon1923.Umdas1921entstandene,preisgekrönte
StreichquartettNr.2vonLeóWeinerzuhören,mussmanaller
dingsinsKonzertkommen.InseinenWunderkindjahrenals„un

garischerMendelssohn“gefeiert,wurdeWeiner zurprägenden
Figur der BudapesterMusikakademie,wo er,wie späterGeorg
SoltiundGyörgyKurtág,unterrichtete.Undaucherbliebderhei
matlichenFolkloregegenübernichtgleichgültig,wieauchFarb
tupferindermitreißendenQuartettkompositionverraten.

Neben dem vielleicht originellsten aller Haydn-Quartette – ein
FinaleimAdagio?Unerhört!–zeigensichdieviersmartenHer
renaußerdemmitSchubertssehnsuchtsvollem13.Streichquar
tett, indemderKomponistseinefürdasSchauspiel„Rosamun
de“komponierteLiedmelodieeinfließenließ.

EUR  59,- / 47,- / 34,- inkl. Gebühren

SAMSTAG,2.NOVEMBER2024,20UHR Musikhochschule

Schumann Quartett

Haydn, StreichquartettC-DurHobIII:57
Leó Weiner, StreichquartettNr.2fis-Mollop.13
Schubert, StreichquartettNr.13a-MollD804„Rosamunde“

MitfreundlicherUnterstützungderFreundeundFördererder
AlbertKonzertee.V.
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EUR  59,- / 47,- / 34,- inkl. Gebühren

Packend bis zum letzten Ton
Ein Klaviertrio komponieren? Oh nein, „das übersteigt meine
Kräfte.DieSacheistdie,dassichwegenderVeranlagungmeines
Gehörs dieVerbindung vonKlaviermit Geige oderVioloncello
soloüberhauptnichtvertrage.SchonalleindieErinnerunganden
KlangeinesTriosverursachtmireinfachphysischesUnbehagen.“
Verblüffende Worte, ausgerechnet von jenem Komponisten,
aus dessen Feder keine zwei Jahre später das umfangreichste
KlaviertrioseinerZeitfließensollte!DieGeburtvonTschaikowskys
Trio op. 50 bedurfte eines zwingendenAnlasses, der in einem
schmerzlichen persönlichen Verlust lag: Nach dem Tod seines
engen Freundes Nikolai Rubinstein warf sich Tschaikowsky in
eine Komposition zuvor nicht dagewesener Dimensionen, die 
„demAndenkeneinesgroßenKünstlers“nichtzuletztdurchihren
geradezusymphonischenAnspruchgerechtwurde.

Vermutlich hätte Tschaikowsky seine Weigerung auch schon
früher aufgegeben, hätte er das Ensemble ausAntjeWeithaas,
Marie-ElisabethHeckerundMartinHelmchenvorOhrengehabt.
DasTrioderdrei Erzmusiker „ist soperfekt eingespielt,dasses
blitzschnellagiertundfeinsteKontrastehervorhebt.Derhäufige

WechselzwischenenergischerDramatikundlyrischenAusdruck
durchplötzlichesZurücknehmenerfolgtsodynamisch,dassdie
InterpretationenbiszumletztenToninAtemhalten.“(Lippisches
Kultur-Journal) Das Geschick, mit welchem die drei solistisch
gefeierten Größen ihre Persönlichkeiten zu einer kammermu
sikalischen Einheit amalgamieren, verspricht auch Schuberts
KlaviertrioinB-DurzumErlebniszumachen:Obwohlkrankund
beinahe mittellos, erfand das damals unterschätzte Genie noch 
ein mit melodischen Einfällen, satztechnischen Überraschungen 
undlyrischenParadiesaugenblickengespicktesMeisterwerk.

MITTWOCH,12.MÄRZ2025,20UHR Musikhochschule

Antje Weithaas Violine
Marie-Elisabeth Hecker Violoncello
Martin Helmchen Klavier

Schubert,KlaviertrioB-DurD898
Tschaikowsky,Klaviertrioa-Mollop.50

152. Kammermusik-Zyklus  Konzert  4

ANTJEWEITHAAS,MARIE-ELISABETHHECKER& 
MARTINHELMCHEN

Gesang, Schweben, Liebe
Was langewährt,wirdwundervoll – sokönntemandieEntste
hungvonJörgWidmanns2017vollendetemKlarinettenquintett
überschreiben,daserstnacheinerReifezeitvonrundachtJahren
zuPapiergebrachtwerdenwollte:„Ichspürtesofort,dasssichdas
Wartengelohnthatte,dieMusikströmtenursoausmirheraus.“
Schon 2009 hatte dasHagenQuartett ein gemeinsamesWerk
angeregt;dochwerdieMusikundinsbesonderedieKlarinetten
literatursosehr liebtwieJörgWidmann,reihtsichnicht leicht
fertigmalebenbeiMozart,Brahms&Coein.Undsohörtman
dem fertigenWerkdasBewusstsein fürdieTraditionan, inder
dasgroßeeinsätzigeAdagiostehtundaufdieesimmerwieder
durchmotivischeundatmosphärischeElementeBezugnimmt.
„Gesang,Schweben,Liebe:inkaumeinemanderenStückhabe
ich mich diesen Topoi so hemmungslos gewidmet wie in diesem 
meinemKlarinettenquintett.“

Widmanns Quintett im Konzert mit Mozarts Inspiration liefern
demKV581zukombinieren,bleibteinegenialePaarung.Nicht
nurmusikalisch, sondern auchweil sie beide klingendeDoku
mentevonKünstlerfreundschaftendarstellen:„AuchdasWissen

darum,dasWerkgemeinsammitdemHagenQuartettzurUrauf
führung zu bringen, beflügeltemich“, soWidmann. „Mit wohl
keinem anderen Streichquartett verbindetmich eine so innige
undintensivegemeinsameGeschichte.“MusikalischaufAugen
höhe zu sein, ist inWidmannsKlarinettenquintettumsowich
tiger, da die Streicher weniger Begleiter der Klarinette sind, als 
vielmehrderenangeregteDialogpartner.ImFallevonMozartist
bekannt,dasswirdasKlarinettenquintettA-Dur seinemFreund
undLogenbruderAntonStadlerverdanken:DessenFähigkeiten
alsKlarinettistwarensoklareInspiration,dassdasWerkdamals
schondenKosenamen„desStadlersQuintett“erhielt.

152. Kammermusik-Zyklus  Konzert  5

JÖRGWIDMANN&HAGENQUARTETT

FREITAG,28.MÄRZ2025,20UHR Musikhochschule

Jörg Widmann Klarinette
Hagen Quartett

Widmann, Klarinettenquintett(2017)
Mozart, KlarinettenquintettA-DurKV581„Stadler-Quintett"

EUR  63,- / 51,- / 37,- inkl. Gebühren
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152. Kammermusik-Zyklus  Konzert  7

RAPHAELAGROMES&JULIANRIEM

EUR  49,- / 39,- / 27,- inkl. Gebühren

Auf Schatzsuche
DassdieStarnbergerCellistinRaphaelaGromesundderMünch
nerPianistJulianRiemaufdergleichenWellenlängesind,merk
ten beide schon bei den ersten Takten ihres Zusammenspiels
beimRichard-Strauss-Wettbewerb2012–nureinemderWettbe
werbssiegeder„RisingStar“-Cellistinmitderunwiderstehlichan
steckendenBegeisterung.Gemeinsambetretensieseitherauch
AbenteuerpfadedurchsRepertoire,wieimaktuellenProgramm,
dasKomponistinnenausunterschiedlichenEpochenderMusik
geschichteindenFokusrückt.
WährendNadiaBoulangeralsdieKönigmacherinderModerne
anerkanntistundeinePersönlichkeitwieLeraAuerbachalsKom
ponistin mindestens so hoch geschätzt wird wie als Virtuosin, 
war seinerzeitbeiClaraWieckalleSorgedesVatersberechtigt,
dass seine genial begabte Tochter ihre Talente den Ambitionen 
ihresVerehrersSchumannopfernwürde.AuchClaraSchumanns
FreundinPaulineViardot-Garciawurdezwaralsmaßstabsetzende
Opernsängerin gewürdigt – aber wer kennt ihr umfangreiches
kammermusikalischesOeuvre?

SelbstumdieJahrhundertwendewarnochvielAufbauarbeitfür
diestudierteKomponistinundDirigentinElisabethKuyperübrig,
diesichinden1910erund1920erJahrenumdieGründungen
der ersten vorwiegend mit Frauen besetzten Klangkörper ver
dientmachte.

Das Gastspiel von Gromes und Riem bietet daher eine ganze Rei
hewertvollerEntdeckungen,handverlesenausdemKatalogder
23KomponistinnenausneunJahrhunderten,diedieCellistinfür
dasauchalsDoppelalbumveröffentlichteProjekt„Femmes“aus
gewählthat.UnddasPresse-Echoisteinhellig:„Femmesisteine
künstlerisch erstklassige Schatztruhe. Und ein entschlossener
SchrittfürdieMusikwelt–nachvorne!“(hr2-kultur)

DIENSTAG,29.APRIL2025,20UHR Musikhochschule

Raphaela Gromes Violoncello
Julian Riem Klavier

FEMMES 
Lera Auerbach, 6PräludienfürVioloncelloundKlavierop.24
Henriette Bosmans, Sonate für Violoncello und Klavier
Clara Schumann, DreiRomanzenfürViolineundKlavier(arr.Riem)
Pauline Viardot-Garcia, 3StückeausSixMorceauxVWV3003
Elisabeth Kuyper, Ballade
Nadja Boulanger, Trois Pièces

MitfreundlicherUnterstützungderFreundeundFördererder
AlbertKonzertee.V.

ALBERT K O N Z E R T E  2024/25 21ALBERT K O N Z E R T E  2024/2520
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152. Kammermusik-Zyklus  Konzert  6

YAARATAL&ANDREASGROETHUYSEN

Solo für zwei
„Einsamfühltmansich,wennmanalleinamKlaviersitzt“,heißt
es ineinemInterviewmitYaaraTalundAndreasGroethuysen–
und warum sollte man sich das antun, wenn es doch gemeinsam 
vielschönerist?SeitrundvierJahrzehntenzaubertdasPianopaar
KonzerterlebnisseinperfektemEinklang,derinihrensympathi
schen Interviews ebenso greifbar ist wie in der wortlosen Kom
munikation ihrerAuftritte.BeimAlbert-Abendhatdasgefeierte
Klavierduo Transkriptionen vonWerken Bachs undMozarts im
Gepäck, die von einer bunten Bearbeiterschar stammen – von
Nietzsches komponierendem Jugendfreund Gustav Krug über
denheutevorallemauskirchlichemKontextbekanntenJoseph
Rheinberger bis zum kaum bekannten Busoni-Schüler Gino
Tagliapietra.

Groethuysenbetont,dassdieÜbertragungaufzweiKlaviereauch
immereinkünstlerischschöpferischerVorgangist;alleBearbei
tungenstellen„mitihrenErgänzungenundZusätzenbereitseine
Interpretation diesesWerks dar.“Während er Klavierfassungen 
orchestraler Werke dabei mit Schwarz-Weiß-Fotografien ver
gleicht, welche Struktur und Details stärker sichtbar machen,
dürftebeimVergrößernvonWerkenaufzweivolleKlaviaturendie

Farbpaletteehererweitertwerden.Ein spannendesExperiment
in diesem Feld ist Edvard Griegs Beschäftigung mit den Sonaten 
seinesLieblingskomponistenMozart,beidererdenoriginalbe
lassenenNotentextdurchdie„freihinzukomponierteBegleitung
eines2.Klaviers“ergänzte.DiesführteschonbeiZeitgenossenzu
Debattenüberunzulässige„Norwegisierung“desMeisters,doch
Griegfand:„Vielesdavonklingthervorragend,inderTatsogut,
dass ich Anlass zur Hoffnung habe, dass Mozart sich nicht im Gra
beumdrehenmuss.“

DIENSTAG,8.APRIL2025,20UHR Musikhochschule

Yaara Tal & Andreas Groethuysen Klavier

BACH MEETS MOZART.TranskriptionenfürzweiKlaviere
Bach,BrandenburgischesKonzertNr.6B-DurBWV1051(arr.Krug)
Mozart,Variationenüber„EinWeibistdasherrlichsteDing“F-Dur
KV613(arr.Rheinberger)
Mozart,„Sonatafacile“C-DurKV545(arr.Grieg)
Mozart,Fantasiec-MollKV475(arr.Grieg)
Bach,Passacagliac-MollBWV582(arr.Tagliapietra)

EUR  59,- / 47,- / 34,- inkl. Gebühren
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Sonderkonzerte  Sonderkonzert  1

JONASKAUFMANN,MARIAAGRESTA,JOCHENRIEDER& 
DEUTSCHESTAATSPHILHARMONIERHEINLAND-PFALZ

Viva Puccini!
„Esschienmir,alsgäbeesaufderWeltnichtsSchöneres,alsein
WerkfürdasTheaterschreibenzukönnen.DasPublikumverzau
bern. Bewegen. Zum Jubeln zu bringen“, so Giacomo Puccini,
überwältigtvonVerdis „Aida“, fürdieer1876eigenszuFuß in
das zwanzig Kilometer entfernte Pisa pilgerte, weil er in seinem 
Geburtsort Lucca keinemodernenOpern hören konnte. Dieser
faszinierendvielschichtigeMann,derdieJagdundAutosliebte,
warandersalsseineZeitgenossen.Auchdramaturgisch.Erverab
schiedetesichvondenklassischenheroischenStoffenbisheriger
Opernwerke.SeineProtagonistenwarenMenschenvonneben
an,„dergroßeSchmerzinkleinenSeelen“(Puccini).

WiekaumeinemzweitengelingtesStartenorJonasKaufmann
diese bewegenden Gefühle der einfachen Leute auf die Bühnen 
derWeltzubringenunddasOpernpublikumwiedieMusikkritik
ganz im Sinne Puccinis zu Begeisterungsstürmen hinzureißen.
Um Kaufmanns Talent und Karriere zu beschreiben, reichen Su
perlative kaum mehr aus. Seine verführerisch schöne Stimme
bestichtdurchKraft, LeidenschaftundTemperament. „Seine In
tensität und Eleganz, die Geschmeidigkeit seiner Stimme und
seineKörpersprache,kombiniertmitseinemstrahlendenAusse
hen,machenJonasKaufmannzumInbegriffdesOpernstarsim
21. Jahrhundert.“(OperaNews)

2024 jährt sich Puccinis Todestag zum 100.Mal.Mit seinem
Programm „Viva Puccini!“ widmet sich Jonas Kaufmann dem
WerkdiesesaußergewöhnlichenKomponisten.Eineganzper
sönlicheHommagemit den schönstenArienundSzenen aus
seinen weltberühmten Opern wie „La Bohème“, „Tosca“ und
„Madama Butterfly“ – interpretiert von der Deutschen Staats
philharmonieunterderLeitungvonJochenRieder,Sopranistin
MariaAgrestaund„demgroßartigstenTenordieserTage“(The
DailyTelegraph).

EUR  219,- / 189,- / 159,- / 119,- / 89,- inkl. Gebühren

SAMSTAG,19.OKTOBER2024,20UHR Konzerthaus

Jonas Kaufmann Tenor
Maria Agresta Sopran
Jochen Rieder Dirigent
Deutsche Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz

Viva Puccini! Die große Puccini-Gala
ArienundSzenenderGiacomoPuccini-Opern„LaBohème“,„Tosca“,
„MadamaButterfly“u.a.

MitfreundlicherUnterstützungderFreundeundFördererder
AlbertKonzertee.V. Jo
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Wer kennt sie nicht, die Titelmelodie des Weihnachtsklassikers
„Drei Haselnüsse für Aschenbrödel“? Seit über 50 Jahren reitet
dieMärchenheldindazuverträumtaufihremSchimmelNikolaus
durch verschneite Landschaften und entzückt Generationen von
Zuschauern.AschenbrödelnimmtihrSchicksalselbstindieHand,
kämpft für das große Glück und zeigt dabei auch dem Prinzen
gleichbeidererstenBegegnungimWald,woeslanggeht.

EigensinnigundmitdemHerzenamrechtenFleck–dasistes,was
denFilmbisheuteausmacht.SeitseinerErstausstrahlung1973ist
dasvonLeichtigkeitgetrageneFilmmärchenmitseinerSchneeku
lisse und winterlichromantischen Stimmung nicht mehr aus dem 
Weihnachtsprogrammwegzudenken.Zuverdanken istdiesesfil
mischeWeihnachtswunderkuriosenUmständen:Dasursprüngli
cheDrehbuchsahvor,dassAschenbrödelüber„blühendeWiesen“
läuft; weil aber die Filmstudios der tschechischdeutschen Kopro
duktion für den Sommer bereits verplant waren, ließ Regisseur
VáclavVorlícekdieGeschichtekurzerhandindenWinterverlegen.

Erneut dürfen sich das schöneAschenbrödel und ihr Prinz über
eineganzbesondereBühnefreuen:SeiteinigenJahrensorgt„Drei
HaselnüssefürAschenbrödel“zurWeihnachtszeitimdeutschspra
chigenRaumregelmäßigfürausverkaufteKonzertsäle,derenPodi
en sich in den Schauplatz der bezaubernden Liebesgeschichte ver

wandeln.WährendderMärchenfilmauf einerGroßbildleinwand
seinenLaufnimmt,wirdderFilm-SoundtrackvonKarelSvoboda
livevoneinemgroßenSymphonieorchestergespieltundSzenefür
Szenemitdenromantisch-witzigenAbenteuernsynchronisiert.

Schon kurz nach demAschenbrödel-Soundtrack erhielt Svoboda
erste Aufträge aus dem Westen und seine Titelmelodien für Zei
chentrickfilmewie„DieBieneMaja“,„Wickie“oder„NilsHolgers
son“entstanden.AbernurjenebezauberndeMelodie,zuderdie
Prinzessin auf ihrem Schimmel durch den Schnee jagt, vermag
beimPublikumsolchseligeGlücksgefühlehervorzurufen.

EUR  91,- / 80,- / 69,- / 58,- inkl. Gebühren

Sonderkonzerte  Sonderkonzert  2

ADRIANPRABAVA&WÜRTTEMBERGISCHEPHILHARMONIEREUTLINGEN

SONNTAG,8.DEZEMBER2024,15UHR&18.30UHR 

Adrian Prabava Leitung Konzerthaus
Württembergische Philharmonie Reutlingen

Drei Haselnüsse für Aschenbrödel –
Der Originalfilm mit Live-Orchester

In Zusammenarbeit mit Alegria Konzert GmbH
FilmPhilharmonic Edition / Film mit Genehmigung der Deutschen 
Kinemathek imAuftragderDEFAStiftung /MusikmitGenehmi
gungvonProVoxMusicPublishingDr

ei
Ha
se
lnü
sse
fü
rA
sch
en
br
öd
el
|F
oto
©
Al
eg
ria
Ko
nz
ert



ALBERT K O N Z E R T E  2024/25ALBERT K O N Z E R T E  2024/25 2524

Happy New Year
Über50Jahreundüber5000Konzerte:CanadianBrasssindso
bedeutend und historisch, dass sie eigentlich einen Platz im Mu
seumverdienthätten.AberzumGlückistdasBlechbläser-Ensem
bledafürdeutlichzulautundzulustig.„MusikmachtSpaß,und
zwarzuallerersteinmalihnen“,sohatderMünchnerMerkureinst
treffenddieansteckendeSpielfreudederfünfFreundeumschrie
ben. Um bei seiner internationalen Konzerttätigkeit zwischen
CarnegieHallundSesamstraße immerBestform zu zeigen,hat
dasinTorontogegründeteQuintettsichüberdieJahrzehntestets
erneuert–auch,wasdieBesetzungbetrifft.ZweiDingehabensich
aberniegeändert:Esklingtnochimmerabsolutfantastisch,und
dieTubaspieltimmernochChuckDaellenbach.Mitdemneues
tenMitgliedsetzenCanadianBrassaußerdemihreTraditionfort,
sichstetsnurdieBestenzuangeln:AshleyHall-Tighe,Solo-Trom
peterindesCincinnatiChamberOrchestra,komplettiertseitSom
mer2023dasQuintettundzeigtdenHerren,wodiehohenTöne
hängen.

Auch die legendären Programme der alljährlichen Neujahrs-
tournee polieren nicht nur die gelobten und geliebten Favoriten, 

sondernerhaltenregelmäßigeinewohldosierteFrischzellenkur.
Man darf sich daher auf ein neu gestaltetes Programm freuen, 
wenn das weltberühmte Bläserensemble zum Jahresbeginn
2025nachEuropaundebenauchzudenAlbertKonzertenzurück
kehrt. Mit goldglänzenden Instrumenten und Goldgräbergeist
ausgestattet, siebt das Ensemble unermüdlich die wertvollsten 
StückeausderMusikvonJahrhunderten.SoumfasstdasReper
toirespeziellarrangierteWerkederRenaissance,desBarock,der
KlassiksowieJazz-StandardsundPop-Songs–immerwiederauch
vonWeggefährtenmaßgeschneidertaufdasEnsembleundsei
nenweltberühmtenCanadianBrass-Sound.

Ca
na
dia
nB
ras
s|
Fo
to
©
Na
tal
ie
En
dic
ott

EUR  59,- / 49,- / 37,- / 25,- / 19,- inkl. Gebühren

Sonderkonzerte  Sonderkonzert  3

CANADIANBRASS

SONNTAG,26.JANUAR2025,18UHR Konzerthaus

Canadian Brass

Neujahrskonzert-„HappyNewYear”Tour2025

DasProgrammwirdzueinemspäterenZeitpunktbekanntgegeben.

Eindringliches Bekenntnis
Eine aus tiefer Empfindung geborene, alles umfassende, alle
Menschen umarmende Komposition, die den Rahmen des Da
gewesenensprengte:DamitlässtsichBeethovens9.Symphonie
mitder„OdeandieFreude“ebensobeschreibenwieseinekurz
zuvorvollendete,monumentaleMissasolemnis.Alssein„größtes 
Werk“ bezeichnete der Tonschöpfer selbst die überirdische
Komposition, dessen Entstehen zunächst mit einem ganz hand
festenWunschverbundenwar:ZurInthronisationvonErzherzog
RudolphalsErzbischofvonOlmützsolltederFörderereine„Missa
solemnis“erhalten,einWerkalso,dessenfeierlicherAnlassauch
durch festlich-repräsentativeKlängemitPaukenundTrompeten
greifbarwird.RechtzeitigfertigstellenkonntesieBeethovenaller
dingsnicht–zutiefführtedasProjektdenKomponistenzuden
FragennachdereigenenGläubigkeit,zugroßwarderEhrgeiz,et
was zu schaffen, das neben dem Vorbild von Bachs hMollMesse 
bestehenkonnte,zukolossalwurdenauchdieDimensionendes
Unterfangens. Verständlich also, dass der Komponist selbst von
der Bindung an einen kirchlichen Rahmen Abstand nahm und
etwaGoethedieMessemitdemVorschlaganbot,dasssiequasi
alsOratoriumaufKonzertpodienaufführbarsei.

Am Nexus von Kirche und Konzertsaal zu agieren, zählt zu den
SpezialdisziplinenderBalthasar-Neumann-Klangkörper,dieseit
vielen Jahren ein Garant für Sternstunden im Konzertkalender
ihrerGründungsstadtFreiburgsind.DenimmensenLeistungen,
welche Beethovens grenzsprengendes Monumentalwerk den
Ausführenden abverlangt, stellen sie sich unter der Leitung ihres 
Gründers Thomas Hengelbrock. Verstärkt durch ein hochkaräti
ges Solistenquartettwerden sie im Freiburger Konzerthaus die
ebensodramatischewievergeistigteTopografievonBeethovens
Spätwerkausloten.
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Sonderkonzerte Sonderkonzert  4

MISSA SOLEMNIS

SONNTAG,2.MÄRZ2025,18UHR Konzerthaus

Regula Mühlemann Sopran | Eva Zaïcik Alt
Julian Prégardien Tenor | Domen Križaj Bass
Thomas Hengelbrock Leitung 
Balthasar-Neumann-Chor 
Balthasar-Neumann-Orchester 

Beethoven,MissasolemnisD-Durop.123

EUR 99,- / 85,- / 69,- / 49,- / 35,- inkl. Gebühren
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Wir schaffen Raum für Kultur und Erholung
Im höchstgelegenen Bahnhof Deutschlands in Feldberg-
Bärental entsteht ein Haus der Begegnung. Wir verwirklichen 
sechs hochwertige Ferienwohnungen mit Wellnessbereich. 
Das gastronomische Angebot bietet den Gästen köstliches 
Frühstück, die alte Schalterhalle mit ihrem besonderen 
Charme wird zum Arbeiten und für Veranstaltungen genutzt. 
Ein Ladengeschäft rundet das Haus der Begegnung ab.

Vorstellung aktueller Projekte

Warum für Erholung weit fahren, wenn dieses wundervolle Haus so nah ist?  
Kommen Sie zu uns in den wunderschönen Schwarzwald. 

Traumurlaub auf dem Feldberg:
www.dasdoppeltehaeuschen.de
Sanierung des Denkmals: 
Insta: @bahnhof.feldberg1926
www.bahnhof-feldberg1926.de 

Hodeige Kultur & Immobilien GmbH & Co. KG
Rosastraße 9, 79098 Freiburg i. Br.
Telefon & WhatsApp: +49 (0)761 / 4500 2700
Mail: h.hodeige@hki-holding.de
Web: www.hki-holding.de
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Klimaschutz

ALBERTKONZERTE–KLASSIKFÜRDENKLIMASCHUTZ

Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Musikfreunde,
esbleibtdenAlbertKonzerteneinwichtigesAnliegen,ökologisch
nachhaltigzuhandeln.Angesichts des Klimawandels verfolgen 
wir das Ziel, unsere Konzerte mittelfristig generell klimaneu-
tral zu stellen und damit unseren Beitrag zum Klimaschutz 
zu leisten. Begonnen mit der Klimaneutralisierung eines Weih
nachtskonzertesimNovember2018als„Testkonzert“mitsehrpo
sitivenResonanzenunsererKundenundderMusikerhabenwirin
derSpielzeit2019/20bereitszehnvon26Konzertenklimaneutral
veranstaltet,alsofast40%.Rund65TonnenCO2-Äquivalenthaben
wirhierfürkompensiert–dasentsprichteinemVolumenvonzirka
104 Freiburger Straßenbahnen oder 41% des FreiburgerMüns
ters.In der Spielzeit 2024/25 planen wir, 12 unserer 20 Kon-
zerte klimaneutral zu veranstalten und damit bereits 60  %! 
MitdiesenMaßnahmennehmendieAlbertKonzerteunter den 
Klassik-Veranstaltern eine Pionierstellung ein, die von erhebli-
cher Medienresonanzbegleitetist,bislangu.a.mitBeiträgenim
Deutschlandfunk, Bayerischen Rundfunk, VAN-Magazin (Berlin),
Staatsanzeiger (Stuttgart), GewandhausMagazin (Leipzig), Münch
nerMerkur,inLaLettreduMusicien(Paris)sowieimFonoForum,
undinderKlassik-Branchenationalwieinternationalvielerortsals
einflussreicherImpulsgeberverstandenwird.

Unser bisheriges Vorgehen in den Spielzeiten 2018/19 bis
2022/23 war folgendes: In Kooperation mit einer Klimaschutz
agentur haben wir den „CO2-Fußabdruck“ unserer Konzerte
ermitteltundversucht,dieEmissionen inallenmöglichenBerei
chen zu reduzieren. Die nicht vermeidbaren Emissionen ausge
wählter Konzerte wurden durch die Unterstützung von Klima-
schutz-Projekten in Entwicklungs- und Schwellenländern, die 
mit demhochwertigenGold-Standard zertifiziert sind, zu 100%
kompensiert.DieseProjekte zeichnen sichnebender reinenKli
maschutzwirkungbesondersdurchpositive sozio-ökonomische 
EinflüsseaufdielokaleBevölkerungaus.AbderSpielzeit2023/24
haben wir das Procedere dahingehend geändert, dass wir nun auf 
die kostenintensiven Messungen des „CO2-Fußabdrucks“ der 
ausgewählten Konzerte verzichten und uns stattdessen an Er-
fahrungs-Messwerten orientieren, die in den letzten Spielzeiten 
für unsere verschiedenen Konzertformate ermittelt wurden. Die
auf diese Weise ermittelten „CO2-Fußabdrücke“ multiplizieren
wirmit demFaktor 2,5und kompensierenden auf dieseWeise
ermitteltenWertweiterhinmitdemErwerb vonCO2-Zertifikaten
fürKlimaschutz-Projekte inEntwicklungs-undSchwellenländern.

Auch wenn bei diesem Verfahren die Messung unpräziser ausfällt, 
soistdurchdieFaktor-MultiplizierungeinebessereUnterstützung
des Klimaschutzes gewährleistet. Ab der Spielzeit 2024/25wer-
den die für die ausgewählten Konzerte ermittelten Werte zu 
80% weiterhin durch den hochwertigen Gold-Standard und zu 
20% durch die Unterstützung eines Projektes zur Klimaanpas-
sung durch Aufforstungen und Bodenschutz in Freiburgs Part-
nerstadt Wiwilí kompensiert(www.wiwili.de/baeume-pflanzen/).

Ergänzend ist es uns ein wichtiges Anliegen, auch regionale 
Klimaschutzmaßnahmen zu unterstützen, um das Thema greif
barerzumachen,wiez.B.indenletztenSpielzeitendurchdieUn
terstützungvonSchulklassenausderRegionbei„Schulpflanzakti
onen“.GernekönnenSieunseinProjektausderRegion,welches
sichanKinderundJugendlicherichtet,vorschlagen.

Die Kosten für die Kompensation und Beratung zur Durchführung 
klimaneutraler Konzerte werden zunächst im Rahmen von Kli
ma-Patenschaften bzw. durch die Albert Konzerte übernommen.
WirdankensehrherzlichderVolksbank Freiburg eG für die Über
nahme der Klima-Patenschaft des Konzertes mit María Dueñas,
MarieJacquotunddenWienerSymphonikernam23.November
2024.

SiemöchtenselbstKlima-Patin oder Klima-Pate unserer Konzerte 
werdenodereineKlima-Patenschaftverschenken?AuchKlima-Pa-
tenschaftenüberTeilbeträgesindwillkommen!BittesprechenSie
die Freundeund Förderer derAlbert Konzerte e.V. (Kontaktdaten
sieheSeite35)odermichdirektan(Tel.07614500-2138,hotaki@
albert-konzerte.de).Einepersönliche Patenschafts-Urkunde und 
eine SpendenbescheinigungerhaltenSiedurchunserenFörder
verein.DieAlbertKonzertesinddavonüberzeugt,dassverantwor
tungsvolleKulturveranstaltungenauchdieBewahrungderSchöp
fungzumZielhabensollten.InsofernverstehenwirdieFörderung
der Klimaneutralisierung eines Konzertes ausdrücklich auch als
Kulturförderung.

Herzlich 
Ihr 

Dr.LeanderHotaki
Albert Konzerte GmbH | Geschäftsführung | Künstlerische Leitung

http://www.wiwili.de/baeume-pflanzen/


ALBERT K O N Z E R T E  2024/25ALBERT K O N Z E R T E  2024/25 2928

KARTENBÜRO&KONTAKT
AlbertKonzerteGmbH,Postfach1349,79013Freiburg
Tel.:0761–289442|Fax:0761–289742
E-Mail:info@albert-konzerte.de|www.albert-konzerte.de

ABONNEMENTS
AbonnementserhaltenSieausschließlichüberdasKartenbüroder
AlbertKonzerte.GerneberatenwirSieamTelefonpersönlichund
individuell.WirfreuenunsaufIhrenAnruf!
 
Vorteile eines Abonnements 
+ Bis zu 20%PreisersparnisgegenüberEinzelkartenpreisen.
+ EinAbonnementsichertIhnenIhrenStammplatz.
+ IhrAbonnementistjederzeitübertragbar.
+ Abonnements haben Vorrang gegenüber   
 Einzelkartenbuchungen.
+ 10% Ermäßigung bei Buchung von Einzelkarten für Sonder- 
 konzerte(BestellungbeimKartenbüroderAlbertKonzerte).
+ BeimKaufvonEinzelkartenimKartenbüroderAlbertKonzerte
 erhaltenSieIhreKartenversandkostenfrei.

Neubestellung eines Abonnements: 
Bitte teilen Sie uns Ihre Wünsche (Abonnement, Kategorie, Sitz 
platzbereich) auf beiliegender Bestellpostkarte, per E-Mail oder
telefonischmit,diewirnachVerfügbarkeitgernebestmöglichbe
rücksichtigen.
Ihre Bestellung bearbeiten wir nach Reihenfolge des Eingangs und 
unterbreitenIhnenbisEndeJuni2024telefonischoderperE-Mail
einPlatzangebot.
Neubestellungen sowie Platzänderungswünsche können Sie uns
jederzeitzukommenlassen.DieBearbeitungkannjedocherstnach
AblaufderKündigungsfristam1.April2024erfolgen.

Versand der Abonnements und Zahlungsweise:
Die Abonnementkarten werden Ihnen zusammenmit der Rech- 
nungperPostzugestellt.DieAbonnementgebührwird2Wochen
nachErhaltderRechnungfälligundkannperÜberweisungoder
Lastschriftbezahltwerden.DieAbonnementgebührkannauch in
2gleichenRatenbezahltwerden:1.Ratebis2WochennachErhalt
der Rechnung, 2. Rate unaufgefordert und ohne Rechnungsstel
lungbisspätestenszum31.Dezember2024.

Bankverbindungen der Albert Konzerte GmbH: 
VolksbankFreiburg
IBAN:DE90680900000002899000;BIC(SWIFT):GENODE61FR1
SparkasseFreiburg-NördlicherBreisgau
IBAN:DE61680501010013072025;BIC(SWIFT):FRSPDE66XXX

Kündigung eines Abonnements: 
Bestehende Abonnements verlängern sich automatisch für die fol
gende Spielzeit, sofern sie nicht bis zum 1.April2025 (Eingang) 
beimKartenbüroderAlbertKonzerteschriftlichgekündigtworden
sind.  Abonnements, die nach dem 1. März 2022 geschlossen
wurden, verlängernsichebensoautomatisch,könnenaberunter
EinhaltungeinerFristvon1Monat(Eingang)schriftlichgekündigt
werden.

EINZELKARTEN
DerVerkaufvonEinzelkartenfürdieSpielzeit2024/25beginnt
für alle Konzerte im Konzerthaus- und Kammermusik-Zyklus
(außerKlavierabendIgorLevit)am23. April 2024.DerVerkauf
vonKarten für die Sonderkonzerte unddenKlavierabend Igor
Levithatbereitsbegonnen. 
Einzelkarten können Sie platzgenau im Kartenbüro der Albert
Konzerte,anallenbekanntenVorverkaufsstellensowieonlineun
teralbert-konzerte.de,bz-ticket.deundreservix.debuchen.

Vormerkungen für Einzelkarten können Sie ab sofortmit beige-
fügterBestellpostkarte,perFaxoderE-MailbeimKartenbüroder
AlbertKonzertevornehmen.DieBearbeitungerfolgtjeweilsbeim
Vorverkaufsbeginn.Einzelkartensindübertragbar.
SchülerundStudierendebis27JahreerhaltennachVerfügbarkeit
aufdenKartenpreis60%RabattindenKategorien3-5.
Rollstuhlfahrer und Schwerbehinderte mit Berechtigung zur Mit
nahme einer Begleitperson erhalten nach Verfügbarkeit eine
kostenloseBegleiterkarte.DerVerkauf vonRollstuhlfahrerplätzen
undBegleiterkartenerfolgtausschließlichüberdasKartenbüroder 
Albert Konzerte. Die Rollstuhlfahrerplätze sind nur Berechtigten
vorbehalten.DieBegleiterkartedarfnurvonBegleiterneinesBe
rechtigtengenutztwerden.
Bestellte Karten müssen auch bei Nichtabholung bezahlt werden, 
sofern sie nicht vom Veranstalter aufgrund von Freigabe durch 
denBestelleranderweitigverkauftwerdenkonnten.

Tickets & Service

ABONNEMENTS&EINZELKARTEN

VORVERKAUFSSTELLEN
Albert Konzerte GmbH
Postfach1349
79013Freiburg
Tel.:0761–289442
Fax:0761–289742
E-Mail:info@albert-konzerte.de
www.albert-konzerte.de
 
Buchhandlung Rombach
Tel.:0761–45002432(KlassikabteilungimUG)
 
BZ-Kartenservice
Tel.:0761–4968888
AlleBZ-Geschäftsstellen,www.bz-ticket.de
 
Reservix
AlleReservix-Vorverkaufsstellen,www.reservix.de
 
Abendkasse
Im Konzerthaus ab 1 1/4 Stunden, sonst 1 Stunde vor  
Konzertbeginn,sofernnochKartenerhältlichsind. 
AnderAbendkasseistBar-undKartenzahlungmöglich.
 
print@home 
DruckenSiesichbeiOnline-Buchung
IhreTicketszuHauseaus.

ALLGEMEINES 
Die Planungen und Buchungen für eine Spielzeit haben eine 
lange Vorlaufzeit. Wir müssen uns daher Änderungen im Pro
gramm, der Besetzung und der Termine, die in der Regel vom 
Künstler verursacht werden, vorbehalten, ohne dass die Rück- 
nahmevonEintrittskartenoderAbonnementskartendadurchaus
gelöstwürde.WirsichernrechtzeitigeInformationzu.
Für die verschiedenen Konzertorte gelten jeweils unterschiedli
che Hausordnungen.Wir sind verpflichtet, unsere Besucher auf
die Geltung dieser Hausordnungen hinzuweisen und um deren 
Einhaltungzubitten.Fotografieren,Film-,Video-undTonaufzeich
nungen sind ohne vorher eingeholte, schriftliche Genehmigung 
desVeranstaltersnichtgestattet.MitgeführteHandysmüssenab
geschaltetsein.

GUTSCHEINE

TICKET-GUTSCHEIN

SchenkenSieunvergesslicheKonzerterlebnissemiteinemTicket- 
GutscheinderAlbertKonzerte!GeschenkgutscheineimWertIhrer
Wahl erhalten Sie im Kartenbüro der Albert Konzerte sowie online 
unteralbert-konzerte.de/gutscheine.

ANFAHRT / PARKEN 
(Angaben ohne Gewähr) 

Konzerthaus Freiburg
Konrad-Adenauer-Platz1,79098Freiburg
Konzerthaus-Garage/Rotteck-Garage:
Tagestarifbis18Uhr:2,20Euro/Stunde
Abendtarifab18Uhr:2Euro/Stunde

Nutzen Sie die Vorteile der Geldwertkarte beim Parken in der
Konzerthaus-Garage:
+ DieGeldwertkartewirdbeiderEin-undAusfahrtverwendet,der
UmwegüberdenKassenautomatenentfälltsomit.

+ MitderGeldwertkartesparenSie10%derParkgebühren.
Informationen und kostenlose Bestellung der Geldwertkarte bei
derParkhausverwaltungderKonzerthaus-Garage:
Tel.:0761-2105810,E-Mail:parken@fsb-fr.de

Tiefgarage Am Bahnhof: 2,50 Euro/Stunde
Tiefgarage Volksbank - St. Ursula: 2 Euro/Stunde
Haltestelle Hauptbahnhof: 
DB/RVF/Straßenbahnlinie1,2,3,4/Buslinie11,14,23,37
 
Die Bahnhofsgarage ist wegen Sanierung voraussichtlich bis  
Ende2025geschlossen.

Musikhochschule Freiburg
Schwarzwaldstraße141,79102Freiburg
Parkplatz der Musikhochschule: Gratis, begrenzte Anzahl 
Parkgarage Zentrum Oberwiehre (ZO): 1 Euro/Stunde
Haltestelle Musikhochschule: Straßenbahnlinie1

Tickets & Service

VORVERKAUFSSTELLEN,ALLGEMEINES,GUTSCHEINE,ANFAHRT
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Preise & Saalpläne

PREISE

SONDERKONZERTE  4 Konzerte
Konzerthaus** Konzerthaus*** Konzerthaus** Konzerthaus**

Kategorie Konzert  1
Einzelpreis

Konzert  2
Einzelpreis

Konzert3
Einzelpreis

Konzert  4
Einzelpreis

1  I. Kategorie
II.  Kategorie
III. Kategorie
IV. Kategorie
V. Kategorie

SAALPLAN KONZERTHAUS FREIBURG IM KAMMERMUSIK-ZYKLUS
UND BEI DEN SONDERKONZERTEN FRANCO FAGIOLI UND SOL GABETTA

1 1

2

2

3

3

4

4

5

5 6

6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20

21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33

123456

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13

2  
I. Kategorie
II.  Kategorie
III. Kategorie
IV. Kategorie
V. Kategorie

SAALPLAN KONZERTHAUS FREIBURG IM KAMMERMUSIK-ZYKLUS
UND BEI DEN SONDERKONZERTEN FRANCO FAGIOLI UND SOL GABETTA

1 1

2

2

3

3

4

4

5

5 6

6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20

21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33

123456

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13

3

I. Kategorie
II.  Kategorie
III. Kategorie
IV. Kategorie
V. Kategorie

SAALPLAN KONZERTHAUS FREIBURG IM KAMMERMUSIK-ZYKLUS
UND BEI DEN SONDERKONZERTEN FRANCO FAGIOLI UND SOL GABETTA

1 1

2

2

3

3

4

4

5

5 6

6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20

21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33

123456

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13

 

4  

I. Kategorie
II.  Kategorie
III. Kategorie
IV. Kategorie
V. Kategorie

SAALPLAN KONZERTHAUS FREIBURG IM KAMMERMUSIK-ZYKLUS
UND BEI DEN SONDERKONZERTEN FRANCO FAGIOLI UND SOL GABETTA

1 1

2

2

3

3

4

4

5

5 6

6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20

21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33

123456

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13

5  

I. Kategorie
II.  Kategorie
III. Kategorie
IV. Kategorie
V. Kategorie

SAALPLAN KONZERTHAUS FREIBURG IM KAMMERMUSIK-ZYKLUS
UND BEI DEN SONDERKONZERTEN FRANCO FAGIOLI UND SOL GABETTA

1 1

2

2

3

3

4

4

5

5 6

6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20

21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33

123456

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13

EUR 219,-

EUR 189,-

EUR 159,-

EUR 119,-

EUR 89,-

EUR 91,-

EUR 80,-

EUR 69,-

EUR 58,-

EUR 59,-

EUR 49,-

EUR 37,-

EUR 25,

EUR 19,-

EUR 99,-

EUR 85,-

EUR 69,-

EUR 49,-

EUR 35,-

KONZERTHAUS-ZYKLUS  8Konzerte
   Alle Konzerte des Konzerthaus -Zyklus finden imKonzerthaus Freiburg*statt

Kategorie Abonnement
2024/25

Konzert1,3
Einzelpreis

Konzert2,4,7
Einzelpreis

Konzert  5
Einzelpreis

Konzert6
Einzelpreis

Konzert8
Einzelpreis

1  I. Kategorie
II.  Kategorie
III. Kategorie
IV. Kategorie
V. Kategorie

SAALPLAN KONZERTHAUS FREIBURG IM KAMMERMUSIK-ZYKLUS
UND BEI DEN SONDERKONZERTEN FRANCO FAGIOLI UND SOL GABETTA

1 1

2

2

3

3

4

4

5

5 6

6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20

21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33

123456

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13

2  
I. Kategorie
II.  Kategorie
III. Kategorie
IV. Kategorie
V. Kategorie

SAALPLAN KONZERTHAUS FREIBURG IM KAMMERMUSIK-ZYKLUS
UND BEI DEN SONDERKONZERTEN FRANCO FAGIOLI UND SOL GABETTA

1 1

2

2

3

3

4

4

5

5 6

6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20

21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33

123456

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13

3

I. Kategorie
II.  Kategorie
III. Kategorie
IV. Kategorie
V. Kategorie

SAALPLAN KONZERTHAUS FREIBURG IM KAMMERMUSIK-ZYKLUS
UND BEI DEN SONDERKONZERTEN FRANCO FAGIOLI UND SOL GABETTA

1 1

2

2

3

3

4

4

5

5 6

6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20

21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33

123456

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13

 

4  

I. Kategorie
II.  Kategorie
III. Kategorie
IV. Kategorie
V. Kategorie

SAALPLAN KONZERTHAUS FREIBURG IM KAMMERMUSIK-ZYKLUS
UND BEI DEN SONDERKONZERTEN FRANCO FAGIOLI UND SOL GABETTA

1 1

2

2

3

3

4

4

5

5 6

6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20

21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33

123456

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13

5  

I. Kategorie
II.  Kategorie
III. Kategorie
IV. Kategorie
V. Kategorie

SAALPLAN KONZERTHAUS FREIBURG IM KAMMERMUSIK-ZYKLUS
UND BEI DEN SONDERKONZERTEN FRANCO FAGIOLI UND SOL GABETTA

1 1

2

2

3

3

4

4

5

5 6

6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20

21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33

123456

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13

EUR 738,-

EUR 708,-

EUR 613,-

EUR 458,-

EUR 368,-

EUR 109,-

EUR 97,-

EUR 83,-

EUR 61,-

EUR 49,-

EUR 119,-

EUR 105,

EUR 89,-

EUR 65,-

EUR 51,

EUR 149,-

EUR 135,-

EUR 115,

EUR 89,-

EUR 69,-

EUR 129,-

EUR 115,

EUR 97,-

EUR 72,-

EUR 55,

EUR 89,-

EUR 79,-

EUR 69,-

EUR 54,

EUR 45,

KAMMERMUSIK-ZYKLUS  7Konzerte
Musikhochschule Konzerthaus** Musikhochschule Musikhochschule

Kategorie Abonnement
2024/25

Konzert1,3,4,6
Einzelpreis

Konzert  2
Einzelpreis

Konzert  5
Einzelpreis

Konzert7
Einzelpreis

1  I. Kategorie
II.  Kategorie
III. Kategorie
IV. Kategorie
V. Kategorie

SAALPLAN KONZERTHAUS FREIBURG IM KAMMERMUSIK-ZYKLUS
UND BEI DEN SONDERKONZERTEN FRANCO FAGIOLI UND SOL GABETTA

1 1

2

2

3

3

4

4

5

5 6

6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20

21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33

123456

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13

2  
I. Kategorie
II.  Kategorie
III. Kategorie
IV. Kategorie
V. Kategorie

SAALPLAN KONZERTHAUS FREIBURG IM KAMMERMUSIK-ZYKLUS
UND BEI DEN SONDERKONZERTEN FRANCO FAGIOLI UND SOL GABETTA

1 1

2

2

3

3

4

4

5

5 6

6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20

21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33

123456

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13

3

I. Kategorie
II.  Kategorie
III. Kategorie
IV. Kategorie
V. Kategorie

SAALPLAN KONZERTHAUS FREIBURG IM KAMMERMUSIK-ZYKLUS
UND BEI DEN SONDERKONZERTEN FRANCO FAGIOLI UND SOL GABETTA

1 1

2

2

3

3

4

4

5

5 6

6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20

21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33

123456

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13

 

4  

I. Kategorie
II.  Kategorie
III. Kategorie
IV. Kategorie
V. Kategorie

SAALPLAN KONZERTHAUS FREIBURG IM KAMMERMUSIK-ZYKLUS
UND BEI DEN SONDERKONZERTEN FRANCO FAGIOLI UND SOL GABETTA

1 1

2

2

3

3

4

4

5

5 6

6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20

21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33

123456

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13

5  

I. Kategorie
II.  Kategorie
III. Kategorie
IV. Kategorie
V. Kategorie

SAALPLAN KONZERTHAUS FREIBURG IM KAMMERMUSIK-ZYKLUS
UND BEI DEN SONDERKONZERTEN FRANCO FAGIOLI UND SOL GABETTA

1 1

2

2

3

3

4

4

5

5 6

6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20

21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33

123456

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13

EUR 345,-

EUR 295,-

EUR 235,-

EUR 59,-

EUR 47,-

EUR 34,-

EUR 89,-

EUR 79,-

EUR 65,-

EUR 43,-

EUR 31,-

EUR 63,-

EUR 51,

EUR 37,-

EUR 49,-

EUR 39,-

EUR 27,-

INFORMATION

AllePreiseverstehensichinklusive
Vorverkaufs-undSystemgebühr.

SchülerundStudierendebis27Jahre 
erhalten für Abonnements einen 
Rabattvon60%inallenKategorien
undfürEinzelkarteneinenRabattvon
60%indenKategorien3-5.
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I. Kategorie
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III. Kategorie
IV. Kategorie
V. Kategorie
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I. Kategorie
II.  Kategorie
III. Kategorie
IV. Kategorie
V. Kategorie

SAALPLAN KONZERTHAUS FREIBURG IM KONZERTHAUS-ZYKLUS

1 1

2

2

3
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5
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31
32
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Preise & Saalpläne

SAALPLÄNE
KONZERTHAUS FREIBURG * Konzerthaus-Zyklus
 

MUSIKHOCHSCHULE FREIBURG  

KONZERTHAUS FREIBURG ** Kammermusik-Zyklus
 Sonderkonzerte1,3,4

I. Kategorie
II.  Kategorie
III. Kategorie
IV. Kategorie
V. Kategorie

SAALPLAN KONZERTHAUS FREIBURG IM KAMMERMUSIK-ZYKLUS
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Preise & Saalpläne

SAALPLÄNE
KONZERTHAUS FREIBURG *** Sonderkonzert2

reservix.de

für Konzerte, Theater, 
Kabarett und vieles mehr

EINSTIEGMONATLICHMÖGLICH

JETZT SCANNEN 
UND ANMELDEN

TSGU.DE/KURSE
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S eit über 100 Jahren garantieren die Albert Konzerte 
höchsten Musikgenuss in Freiburg. Dies ist nur mög-
lich durch die treuen Konzertbesucher. Mit Ihrem Be-

such ermöglichen Sie es, die renommiertesten Orchester und 
die namhaftesten Dirigenten und Solisten nach Freiburg zu 
holen. Das ist umso wichtiger, da die Albert Konzerte keinerlei 
öffentliche Förderung bekommen. Um neben dem Bewährten 
auch zukünftig immer wieder neue Wege gehen zu können, 
sind die Albert Konzerte aber auf zusätzliche Unterstützung 
angewiesen. 

Die Freunde und Förderer der Albert Konzerte e.V. wollen sich 
und andere für die Musik begeistern und besondere Konzerter-
lebnisse in Freiburg ermöglichen. Mit Ihren Mitgliedsbeiträgen 
und Spenden fördern Sie einzigartige Konzertprogramme mit in-
ternational führenden Klangkörpern und ambitionierten Nach- 
wuchsmusikern. 

BITTE KONTAKTIEREN   
SIE UNS!

Vorstand
Prof. Clemens Pustejovsky  Vorsitzender
Prof. Dr. Günter Schnitzler  stellvertretender Vorsitzender
Andreas Hodeige  stellvertretender Vorsitzender

Kontakt
Raban Kluger  Manager
Freunde und Förderer der Albert Konzerte e.V.
Wallstr. 6, 79098 Freiburg

Tel.: 07 61 – 4500 2031 | Fax: 07 61– 45 00 7 2031
info@albert-foerderverein.de | www.albert-foerderverein.de

Bankverbindung
IBAN: DE56 6809 0000 0039 5044 05
BIC: GENODE61FR1
Volksbank Freiburg

Registergericht:AmtsgerichtFreiburg(Stadt)
Registernummer:VR701692

Förderverein

FREUNDE&FÖRDERERDERALBERTKONZERTE
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OKTOBER 2024

FREITAG, 4. OKTOBER 2024, 20 UHR Seite 15

Quatuor Modigliani

MONTAG, 14. OKTOBER 2024, 20 UHR Seite 7

Yefim Bronfman Klavier | Alan Gilbert Dirigent
NDR Elbphilharmonie Orchester

FREITAG, 18. OKTOBER 2024, 20 UHR Seite 16

Igor Levit  Klavierabend

SAMSTAG, 19. OKTOBER 2024, 20 UHR Seite 22

Jonas Kaufmann Tenor | Maria Agresta Sopran
Jochen Rieder Dirigent
Deutsche Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz

NOVEMBER 2024

SAMSTAG, 2. NOVEMBER 2024, 20 UHR Seite 17

Schumann Quartett

SAMSTAG, 23. NOVEMBER 2024, 20 UHR Seite 8

María Dueñas Violine | Marie Jacquot Dirigentin
Wiener Symphoniker

DEZEMBER 2024

SONNTAG, 8. DEZEMBER 2024, 15 UHR & 18.30 UHR

Drei Haselnüsse für Aschenbrödel –  Seite 23 
Der Originalfilm mit Live-Orchester

FREITAG, 20. DEZEMBER 2024, 20 UHR Seite 9

Sheku Kanneh-Mason Violoncello
Christoph Eschenbach Dirigent
SWR Symphonieorchester

JANUAR2025

SONNTAG, 12. JANUAR 2025, 18 UHR Seite 10

Jan Lisiecki Klavier | Tomo Keller Violine und Leitung
Academy of  St  Martin in the Fields

MITTWOCH, 22. JANUAR 2025, 20 UHR Seite 11 

Martha Argerich Klavier | Lahav Shani Dirigent
Israel Philharmonic Orchestra

SONNTAG, 26. JANUAR 2025, 18 UHR Seite 24

Canadian Brass

FEBRUAR 2025

SAMSTAG, 8. FEBRUAR 2025, 20 UHR Seite 12

Julia Fischer Violine
Vasily Petrenko Dirigent
Royal Philharmonic Orchestra

MÄRZ2025

SONNTAG, 2. MÄRZ 2025, 18 UHR Seite 25

Regula Mühlemann Sopran | Eva Zaïcik Alt
Julian Prégardien Tenor | Domen Križaj Bass
Thomas Hengelbrock Leitung
Balthasar-Neumann-Chor
Balthasar-Neumann-Orchester

FREITAG, 7. MÄRZ 2025, 20 UHR Seite 13

Sol Gabetta Violoncello
Tarmo Peltokoski Dirigent
Orchestre National du Capitole de Toulouse

MITTWOCH, 12. MÄRZ 2025, 20 UHR Seite 18

Antje Weithaas Violine
Marie-Elisabeth Hecker Violoncello
Martin Helmchen Klavier

FREITAG, 28. MÄRZ 2025, 20 UHR Seite 19

Jörg Widmann Klarinette
Hagen Quartett

APRIL 2025

DIENSTAG, 8. APRIL 2025, 20 UHR Seite 20

Yaara Tal & Andreas Groethuysen Klavier

DIENSTAG, 29. APRIL 2025, 20 UHR  Seite 21

Raphaela Gromes Violoncello | Julian Riem Klavier

MAI 2025

FREITAG, 9. MAI 2025, 20 UHR Seite 14

Yulianna Avdeeva Klavier | Marc Minkowski Dirigent
Kammerorchester Basel

Spielzeit 2024/25

KONZERTKALENDER
Freunde & Förderer e.V.

Die Spielzeit 2024/25 wird gefördert durch:

rombach
druck +
verlagshaus

Verlag für islamische �eologie
und Religionspädagogik

Deutsches Krankenhaus AdressbuchDeutsches Krankenhaus Adressbuch

Unternehmensgruppe Rombach 
Rosastraße 9 
79098 Freiburg  
+ 49 (0)761 45 00 - 0
www.rombach-gruppe.deMANNHEIM

ESSEN

Wir wünschen 
bewegende Musikmomente. 
www.rombach-gruppe.de
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QUATUOR MODIGLIANI | YEFIM BRONFMAN | ALAN 
GILBERT | NDR ELBPHILHARMONIE ORCHESTER |  
IGOR LEVIT | JONAS KAUFMANN | MARIA AGRESTA |  
JOCHEN RIEDER | DEUTSCHE STAATSPHILHARMONIE 
RHEINLAND-PFALZ | SCHUMANN QUARTETT | MARÍA 
DUEÑAS | MARIE JACQUOT | WIENER SYMPHONIKER | 
ADRIAN PRABAVA | WÜRTTEMBERGISCHE PHILHARMONIE 
REUTLINGEN | SHEKU KANNEH-MASON | CHRISTOPH 
ESCHENBACH | SWR SYMPHONIEORCHESTER | JAN 
LISIECKI | TOMO KELLER | ACADEMY OF ST MARTIN IN  
THE FIELDS | MARTHA ARGERICH | LAHAV SHANI | 
ISRAEL PHILHARMONIC ORCHESTRA | CANADIAN 
BRASS | JULIA FISCHER | VASILY PETRENKO | ROYAL 
PHILHARMONIC ORCHESTRA | REGULA MÜHLEMANN 
| EVA ZAÏCIK | JULIAN PRÉGARDIEN | DOMEN KRIŽAJ | 
THOMAS HENGELBROCK | BALTHASAR-NEUMANN-CHOR 
| BALTHASAR-NEUMANN-ORCHESTER | SOL GABETTA | 
TARMO PELTOKOSKI | ORCHESTRE NATIONAL DU CAPITOLE 
DE TOULOUSE | ANTJE WEITHAAS | MARIE-ELISABETH 
HECKER | MARTIN HELMCHEN | JÖRG WIDMANN | HAGEN 
QUARTETT | YAARA TAL | ANDREAS GROETHUYSEN | 
RAPHAELA GROMES | JULIAN RIEM | YULIANNA AVDEEVA 
| MARC MINKOWSKI | KAMMERORCHESTER BASEL

*KLIMANEUTRALES KONZERT

SPIELZEIT 2024/25


